
Verhandelt zu

am

S itz u n g

des Gemeinderates Oberscheidweiler

Oberscheidweiler

18. Januar 2011

Der Gemeinderat oberscheidweirer besteht aus 7 Mitgriedern.

Gegenwärtig waren:

als Vorsitzender:

Ortsbürgermeister Elmar Götten

als Beigeordnete:

Franz-Josef Steilen

als Mitglieder:

Christoph Fischer
Mark Rosenbaum
Martin Willems
Udo Hayer
Torsten Becker

von der Venraltung:

Bürgermeister Dennis Junk
Bernhard Bros 

Schriftführer
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Ortsbürgermeister Elmar Götten begrüßt zu Beginn der Sitzung den Beigeordneten, die Rats-

mitglieder, Bürgermeister Dennis Junk, sowie den Mitarbeiter der Verwaltung.
lm Anschluss stellt der Vorsitzende unwidersprochen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Oberscheidweiler fest.
Die Tagesordnung bleibt unverändert.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Einführung zwei neuer Ratsmitglieder

2. Ergänzungswahlen Rechnungsprüfungsausschuss

3. lnformationen des Bürgermeisters über aktuelle Themen der Verbandsgemeinde

4. Haushaltssatzung mit -plan für das Haushaltsjahr 2017
a) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen der Offenlage vorgebrachten
Anregungen und Bedenken
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit dem Haushalts-
und dem Stellenplan für das Jahr 2017

5. Annahme von Spenden

6. Geschäftsordnung des Gemeinderates

7. Sanierung der Pfarrkirche in Niederscheidweiler
- Finanzielle Unterstützung

8. First Responder Hasborn
- Finanzielle Unterstützung

9. Einwohnerfragestunde

10. Verschiedenes
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öffentlicher Teil

1. Einführung ruei neuer Ratsmitglieder
Vorlagen-Nr. 201 6/3 51022

Beschluss:

Die Gemeinderatsmitglieder Frau Elisabeth Rauen und Herr Klaus Bowert haben ihr Mandat im
Gemeinderat Oberscheidweiler niedergelegt. Als Nachfolger für Frau Rauen ist Herr Udo Hayer,
Auf dem Büschel 9 berufen worden.
Als Nachfolger für Herrn Bowert wurde zunächst Herr Marco Follmann berufen. Dieser hat das
Mandat jedoch nicht angenommen. Daher wurde Herr Torsten Becker, Auf dem Büschel 10, in
den Gemeinderat berufen,

Die Herren Hayer und Becker haben die Wahl angenommen. Der Vorsitzende weist sie auf ihre
Rechte und Pflichten als Ratsmitglieder gem. den Bestimmungen der Gemeindeordnung hin
und verpflichtet sie durch Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Dienstobliegenheiten.
Ein Kommunalbrevier wird ihnen ausgehändigt.

Abstimm u ngsersebnis: keine Abstimm ung erforderlich

2. Ergänzungswahlen Rechnungsprüfungsausschuss
Vorlagen-Nr. 201 6/35/023

Beschluss:

Herr Klaus Bowert, der sein Mandat im Gemeinderat niedergelegt hat, war auch Mitglied im
Rech nungsprüfungsausschuss.

Aufgrund eines gemeinsamen Wahlvorschlages wählt der Gemeinderat in offener Abstimmung
folgenden Nachfolger:

Herrn Torsten Becker

Abstimmunssersebnis: einstimmig angenommen bei Enthaltung des Betroffenen

Frau Elisabeth Rauen, die ihr Mandat im Gemeinderat ebenfalls niedergelegt hat, war
2. Stellvertreterin im Rechnungsprüfungsausschuss.
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Aufgrund eines gemeinsamen Wahlvorschlages wählt der Gemeinderat in offener Abstimmung
folgenden Nachfolger.

Als 2. Stellvertreter:
Herrn Udo Hayer

AbstimmunEsergebnis: einstimmig angenommen bei Enthaltung des Betroffenen

3. lnformationen des Bürgermeisters über aktuelle Themen der
Verbandsgemeinde
Vorlagen-Nr. 201 6/35/0{ 9

Bürgermeister Dennis Junk berichtete dem Rat, dass mit der Einführung eines neuen Wappens,
in dem sich beide Alt-Verbandsgemeinden wiederfinden, ein weiterer Schritt im Sinne eines
Zusammenwachsens zu einer neuen Verwaltungseinheit abgeschlossen sei. Durch den Verkauf
des Rathauses in Manderscheid sei eine für die Region wichtige Folgenutzung als Gesundheit-
szentrum ermöglicht worden. Der Einsatz des Bürgerbusses, der im Übrigen sehr gut ange-
nommen werde und sich aus Spenden und Werbeeinnahmen finanziere, sei an bestimmten
festgelegten Terminen für Arztfahrten denkbar. Entsprechende Gespräche würden dezeit mit

dem Arzt geführt. Er bedauerte die angekündigten Umstrukturierungsmaßnahmen der Sparkas-
se, gab aber auch die betriebswirtschaftlichen Hintergründe der Maßnahmen zu bedenken. Das
Jahr 2017 werde aus heutiger Sicht insbesondere von den Themenbereichen Windkraft und

Tourismusfinanzierung und -strukturierung geprägt sein.

4. Haushaltssatzung mit -plan für das Haushaltsjahr 2017
a) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen der Offenlage vorge-
brachten Anregungen und Bedenken
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit dem Haus-
halts- und dem Stellenplan für das Jahr 2017
Vorlagen-N r. 201 5/35/021

@h!uss:

a) Hier ist kein Beschluss erforderlich, da keine Anregungen/Bedenken vorgetragen worden
sind.

b) Der Rat beschließt die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und dem Stellenplan 2017

wie vorgetragen.
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AbstimmunEseroebnis: einstimmig angenommen

5. Annahme von Spenden
Vorlagen-Nr. 20f 6/35/01 8

Beschluss:

Der Rat beschließt gem. § 94 Abs. 3 GemO die Annahme der

Die Spende/n isUsind zweckgebunden für

Der Beschluss über die Annahme der Spende erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung durch die
Kreisverwaltu n g als u ntere Aufsichtsbehörde.

Abstimmunqsersebnis: einstimmig angenommen

6. Geschäftsordnung des Gemeinderates
Vorlagen-Nr. 201 6/35/020

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt die Mustergeschäftsordnung des Landes Rheinland-Pfalz für Ge-
meinderäte in der Fassung vom 24.06.2016 entsprechend der beigefügten Anlage.

Abstimmunqsergebnis: einstimmig angenommen
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7. Sanierung der Pfarrkirche in Niederscheidweiler

- Finanzielle UnterstüEung
Vorlagen-Nr. 201 6/3 51017

Beschluss:

Da dezeit die Gründung eines Fördervereins diskutiert wird, wird eine Entscheidung über eine
finanzielle Unterstützung der Sanierungsarbeiten auf die nächste Gemeinderatssitzung vertagt.

Abstimmunqseroebnis: einstimmig angenommen

8. First Responder Hasborn
- Finanzielle Unterstützung
Vorlagen-N r. 201 7/35/001

&ggEgsg:

Der Rat beschließt, einen Zuschuss in Höhe von 100 € zur Anteilsfinanzierung von Beschaffun-
gen an die First Responder auszuzahlen.

AbstimmungserEebnis: einstimmig angenommen
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9. Einwohnerfragestunde

Es wurden insbesondere die Reinigung von Straßenabläufen und das Freischneiden von
Wegen angesprochen.

Verschiedenes

Versicherung Schutzhütte:
Aus der Mitte des Rates wurde um Auskunft gebeten, welche Risiken der Versiche-
rungsschutz der Schutzhütte umfasst. Da die Frage nicht umgehend beantwortet werden
konnte, wird die Verwaltung die entsprechenden lnformationen an den Ortsbürgermeis-

ter geben.

o Brücke Sammetbach:
Aus der Mitte des Rates wurde Unverständnis darüber geäußert, dass trotz relativ hoher
Umlageaufwendungen an die Tourismusorganisationen offensichtlich kein Geld für die
lnstandsetzung bspw. von Brücken (Sammetbachbrücke am 2-Bäche-Pfad als überörtli-
cher Wanderweg) vorhanden sei. Die Verwaltung wurde gebeten, nochmals bei den zu-

ständigen Stellen Förderungsmöglichkeiten nachzufragen. Kann die Brücke nicht in-

standgesetzt werden, könnte u.U. der Abbau aus Verkehrssicherungsgründen mit den
daraus resultierenden Behinderungen des Wanderbetriebs die Folge sein.

Nachdem das Wort nicht mehr gewünscht war, nahm Ortsbürgermeister Götten die Gelegenheit

wahr, dem aus dem Rat ausgeschiedenen ehemaligen Ratsmitglied Klaus Bowert für seine

mehr als 1O-jährige Tätigkeit im Rat aber auch für sein generelles Engagement in der Gemein-
de zu danken. Mit den besten Wünschen für die Zukunft überreichte der Vorsitzende ein Ge-

schenk. Die ebenfalls aus dem Rat ausgeschiedene Frau Elisabeth Rauen konnte wegen einer
Erkrankung an der Sitzung nicht teilnehmen und wird deswegen zu einem späteren Zeitpunkt
verabschiedet.

Sitzungsende: 20:25 Uhr

4*
Bürgermeister Dennis Junk

Schriftführer Bernhard Bros

Elmar Götten


